
56. Jahrgang Freitag, 22. Juli 2022 Nummer 29

Mehrfach statt einfach -  
Nachhaltig und bewusst handeln in Grünkraut 

Vorankündigung des Grünkrauter Blümlesmarkt im Herbst 
am Haus der Mitte 

Gartenträume mit Gleichgesinnten 
Am Samstag, den 1. Oktober 2022 von 10.00 -15.00 Uhr  möchten wir einen Blümlesmarkt am Haus der Mitte 
anbieten. 
Jeder, jede kann Gartenschätze verschenken oder eintauschen. Es bleibt auch Zeit für den Austausch von Ideen 
und Pflanz-Tipps. 

Viele Gartenbesitzer teilen im Herbst ihre Stauden, um diese zu verjüngen und den Garten für den Winter vorzube-
reiten. Andere haben Ideen für ihre Gartengestaltung und benötigen noch entsprechende Pflanzen und Stauden. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch von Pflanzen, Stauden, Samen, Ideen und Tipps rund um den Garten. 
Es können auch Gartengeräte und Gartendekoration weitergegeben werden. 

Zur besseren Beschreibung Ihrer Gartenschätze möchten wir Sie bitten, über den Sommer Fotos zu machen, 
welche am Markttag an den Pflanzen befestigt werden. 

Machen Sie mit, machen Sie Gleichgesinn-
ten eine Freude und bringen Ableger, Stau-
den, Sämereien und Setzlinge am 1. Oktober 
zum Blümlesmarkt mit. 

Wir bieten an diesem Tag auch einen interes-
santen Fachvortrag und Verpflegung an. Eine 
genaue Ablaufbeschreibung werden wir noch 
veröffentlichen. 

Informationen bekommen Sie unter 
Tel. 0751/7602-45 

Es grüßt Sie 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
und der kath. Frauenbund 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 23.07./24.07.2022 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR
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Geh aufrecht wie die Bäume. 
Lebe dein Leben so stark wie die Berge. 

Sei sanft wie der Frühlingswind. 
Bewahre die Wärme der Sonne  

im Herzen 
und der große Geist wird immer 

 mit dir sein. 

Medical Chief, Navaho 
 

Rathausgalerie

Grundschule Grünkraut 
„Was krabbelt da im grünen Kraut?“ 
22. Juni bis 16. September 2022, Rathausgalerie 
Käfer gibt es überall auf der Erde, außer im Meer und in der 
Antarktis. Sie leben auf der Wiese, im Wald, im Hochgebirge, 
in der Wüste, unter der Erde und unter Wasser. 
Wir an der Grünkrauter Grundschule finden, die Käfer, die in 
und um Grünkraut leben, haben es besonders gut getroffen. 
Mit großer Freude und sehr interessiert haben sich alle Kin-
der unserer Schule darangemacht, sie und ihre Artgenossen 
auf farbenfrohen Bildern, in originellen und detaillierten Zeich-
nungen und auch auf unterschiedliche Weise plastisch abzu-
bilden. Entstanden ist ein wahrhaft großes und farben

frohes Krabbeln, so individuell und einzigartig wie jedes ein-
zelne Schulkind.

 
 

  

 

 

 

 

 
 

 

 
   

  
  

 

Bewundern kann man die entstandenen Werke im Rathaus in 
Grünkraut. Hier macht die Käferausstellung der Grundschü-
ler den Anfang beim Neustart der Kunstausstellungen. 
  
Öffnungszeiten Rathausgalerie: 
Mo – Fr:	 8:00 – 12:00 Uhr 
Mo, Di, Do:	 14:00 – 16:00 Uhr 
Mi:	 16:00 – 18:30 Uhr 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 28.06.2022 
Bürgerfragestunde 
Es wurde eine Frage zur Umwandlung von zwei Gruppen 
für Kinder über 3 Jahre in 2 Krippengruppen im kath. Kin-
derhaus St. Christophorus gestellt. Die Verwaltung erläutert, 
dass derzeit die grundsätzlichen Klärungen dazu erfolgen und 
der Gemeinderat und der Kirchengemeinderat heute darüber 
beraten. Die Details werden danach einvernehmlich von der 
Gemeinde mit der Kirchengemeinde und der Leiterin der Kin-
derhäuser geregelt. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Dienstag, 
26.07. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Mittwoch, 
27.07. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
29.07. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90  
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Ein Gemeinderat verlässt zu diesem Punkt den Ratstisch und 
setzt sich in die Zuschauerreihe. Er erklärt, dass er als Bürger 
und nicht als Gemeinderat Fragen stellen möchte. Der Vorsit-
zende erklärt, dass zu prüfen wäre, ob diese Vorgehensweise 
überhaupt zulässig ist, verzichtet aber auf eine direkte Wei-
sung, damit man in der Sitzung vorankommt. 
Die Fragen richteten sich zum Bebauungsplanverfahren für das 
Gebiet Brühl II. In der vergangenen Gemeinderatssitzung sei er 
dazu nicht anwesend gewesen. Herr Bürgermeister Lehr geht 
auf die Fragen ein und erläutert den Stand des Verfahrens. Er 
rät, die Anregungen und Bedenken innerhalb des formellen 
Auslegungsverfahrens schriftlich vorzubringen, so dass diese 
im Verfahren regulär geprüft werden können. Er weist darauf 
hin, dass die Bürgerfragestunde kein Forum sei, um die per-
sönliche Unzufriedenheit und persönliche Wünsche in diesem 
Bebauungsplan zu diskutieren und weist die vorgebrachten 
Vorwürfe gegenüber der Verwaltung zurück. 
Der Vorsitzende erklärt auf eine weitere aus der Zuhörerschaft 
gestellte Frage, wie der aktuelle Stand in Sachen Nahwärme 
sei, dass das energetische Quartierskonzept, welches auch 
die Nahwärmeversorgung beinhaltet, nach Beschluss des 
Gemeinderates auf den Weg gebracht wurde. Die Erstellung 
des Konzeptes erfolge mit hoher Priorität. Auf konkrete Nach-
frage antwortet er, dass bis zum kommenden Winter sicher-
lich noch keine Anschlüsse möglich sein werden. Auch für 
den Winter danach sei es noch fraglich. 
  
Entwicklung des Ortskerns Grünkraut einschließlich des 
Grundstücks Brühlacker  
– Gesamtprozess zur Erstellung eines Gemeindeentwick-
lungskonzepts 
1.	 Ausgangssituation 
Die Gemeinde Grünkraut steht bezogen auf den Ortskern 
und das Grundstück Brühlacker auch in den kommenden 
Jahren vor wesentlichen Aufgaben und Veränderungen. So 
zum Beispiel: 
•	� Nutzung der in der Ortsmitte freiwerdenden Bauhof- und 

Feuerwehrgebäude sowie der Fläche des bereits leerste-
henden Gebäudes „Altes Spritzenhaus“ 

•	� Schaffung von Seniorenangeboten, insb. Tagespflege, 
Kurzzeitpflege, betreutes Wohnen, Pflege-Wohngemein-
schaften und ambulanter Dienst. Der Bau des Senioren-
zentrums in der Ortsmitte (am derzeitigen Standort des 
Bauhof- und Feuerwehrgebäudes), das diese Angebote 
umfassen sollte, wurde in einem Bürgerentscheid mehr-
heitlich abgelehnt. 

•	� Entwicklung des Wohnungsbaus in Grünkraut. Es besteht 
ein erheblicher Bedarf an Wohnraum, insbesondere auch 
an Geschosswohnungen und kleineren Wohnungen für alle 
Bevölkerungsgruppen. Darüber hinaus gibt es im Senio-
renkonzept die Handlungsempfehlung, ein Pflichtenheft für 
eine barrierefreie Wohnanlage für Seniorinnen und Senio-
ren und alternativ für eine Wohnanlage für Jung u. Alt zu 
entwickeln und dabei auch die Schaffung von Wohnplät-
zen für Menschen mit Behinderungen zu prüfen. 

•	� Erweiterung der Kindergartenplätze aufgrund immer früher 
angefragter Betreuung im Bereich der unter 3-Jährigen und 
steigender Kinderzahl, auch im Zusammenhang mit der 
Ausweisung neuer Wohnbauflächen sowie dem Generati-
onenwechsel in den älteren Baugebieten der Gemeinde. 

•	� Bauliche Entwicklung des Grundschulgebäudes um die 
Anforderungen der künftigen Ganztagesbetreuung (ab 
Schuljahr 2026/2027) zu erfüllen. 

•	� Zukünftige Nutzung des Pfarrhauses. Dieses ist im Eigen-
tum der kath. Kirchengemeinde und sanierungsbedürftig. 
Die kath. Kirchengemeinde prüft zukünftige Nutzungsmög-
lichkeiten. 

•	� Attraktive Aufenthalts- und Platzbereiche als kommunika-
tiver Treffpunkt bzw. Lebens- und Begegnungsraum. 

  
Bevor zu diesen Punkten einzelne Entscheidungen getroffen 
werden, soll gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 

erarbeitet werden, welche Angebote an welchen Standorten 
verwirklicht werden sollen und wie sich der Ortskern Grün-
kraut und das Grundstück Brühlacker mittel- bis längerfris-
tig sowohl städtebaulich/architektonisch als auch von den 
Angeboten her entwickeln sollen. Damit sollen auch die Vor-
aussetzungen für eine Antragstellung auf Städtebauförderung 
(z.B. Landessanierungsprogramm) geschaffen werden. Wich-
tig ist allen Beteiligten, dass nach dem Bürgerentscheid mit 
großer Offenheit in den Beteiligungsprozess gegangen wird, 
um am Ende ein von einer großen Mehrheit akzeptiertes Ent-
wicklungskonzept zu haben. 
  
2.	 Bisherige Beschlüsse 
Am 14.12.2021 hat der Gemeinderat beschlossen, im Jahr 
2022 einen Gemeindeentwicklungsprozess für die gesamte 
Ortsmitte (einschl. Pfarrhaus, Kindergärten und Schule) und 
das Grundstück Brühlacker durchzuführen und die Verwaltung 
beauftragt, gemeinsam mit einem Planungsbüro einen konkre-
ten Vorschlag für den Ablauf des Prozesses einschl. Zeitplan 
zu erarbeiten und dem Gemeinderat vorzulegen. 
  
Am 22.03.2002 hat der Gemeinderat die LBBW Kommu-
nalentwicklung GmbH (KE) beauftragt, ein Gemeinde-
entwicklungskonzept und ein integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept Ortskern/Brühlacker zu entwickeln mit 
dem Ziel, einen Antrag auf städtebauliche Förderung stel-
len zu können. Die Verwaltung wurde beauftragt, gemeinsam 
mit der KE Form und Umfang der Bürgerbeteiligung zu den 
Entwicklungskonzepten und zur städtebaulichen Entwick-
lung des Ortskerns auszuarbeiten und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
  
3.	 Gesamtörtliches Entwicklungskonzept  
Die LBBW Kommunalentwicklung GmbH (KE) hat bereits 
damit begonnen, auf der Grundlage zahlreicher verfügbarer 
Daten und der in der Gemeinde Grünkraut bereits entwickel-
ten Bedarfe den Entwurf eines Gemeindeentwicklungskon-
zepts zu erstellen. Darin werden der aktuelle Stand und die 
mögliche Entwicklung in der gesamten Gemeinde dargestellt. 
Herr Weikert von der KE wird in der Sitzung des Gemeinde-
rats über den aktuellen Sachstand informieren. 
Mit der KE wurde vereinbart, dass nicht sie das integrierte 
städtebauliche Entwicklungskonzept erstellen soll, sondern 
dass dieses in einem intensiveren Prozess erarbeitet werden 
soll, der nachfolgend erläutert ist. 
  
4.	 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept für 
den Ortskern und das Grundstück Brühlacker 
  
a.	 Abgrenzung des Gebietes 
Gebiet für dieses Entwicklungskonzept ist der Ortskern Grün-
kraut einschl. des Grundstücks Brühlacker. Geplant werden 
soll ausschließlich auf Flächen, die in öffentlichem bzw. kirch-
lichem Eigentum sind. 
  
b.	 Kooperatives Verfahren 
Kernpunkt dieses Prozesses ist ein sog. kooperatives Ver-
fahren, in dem drei Architekten gemeinsam und mit intensiver 
Bürgerbeteiligung einen Vorschlag zur städtebaulich/architek-
tonischen Entwicklung des Gebiets erarbeiten. 
Wir schlagen vor, in Grünkraut diesen neuen Weg der Betei-
ligung / Entwicklung zu gehen. Dies ist auch auf großes Inte-
resse der Architektenkammer Baden-Württemberg gestoßen. 
Deshalb hat sich der Präsident der Architektenkammer 
Baden-Württemberg, Herr Markus Müller, der in Meckenbe-
uren als Architekt tätig ist (www.map-architekten.de) bereit 
erklärt, dieses Verfahren zu steuern. Herr Müller hat in der Sit-
zung des Gemeinderates dieses Verfahren ausführlich erläutert. 
  
c.	 Ablauf des Prozesses 
Der gesamte Prozess zur Entwicklung des integrierten städ-
tebaulichen Konzepts soll in drei Phasen ablaufen: 
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Phase 1 – Ideensammlung (Herbst 2022)  
Das kooperative Verfahren und die bereits bekannten Bedarfe 
werden öffentlich vorgestellt, ebenso ein erster Entwurf des 
Gesamtentwicklungskonzepts der KE. Im Anschluss daran 
können die Bürger/innen ihre Ideen und Vorschläge einbrin-
gen, sowohl zur städtebaulichen Entwicklung als auch zu 
den Bedarfen. Dies ist direkt in der Veranstaltung oder in den 
anschließenden 14 Tagen möglich. Auf dieser Basis erarbei-
ten die Architekten städtebauliche Vorschläge. 
Phase 2 – Entwürfe (Frühjahr 2023)  
Die städtebaulich/architektonischen Entwürfe der Architekten 
und ggf. Vorschläge des Projektbeirats werden der Öffentlich-
keit vorgestellt und diskutiert. Auf dieser Grundlage erarbeiten 
die Architekten einen konkreten Vorschlag zur städtebaulich/
architektonischen Entwicklung des Quartiers. 
Außerdem ist eine Informationsfahrt für alle Interessierten zu 
Beispielen für gelungene Quartiersentwicklungen geplant. 
Phase 3 Vorschläge - Sommer 2023 
Öffentliche Vorstellung aller erarbeiteten Vorschläge und Dis-
kussion mit Bürger/innen. Hier haben allen Interessierten 
nochmals die Möglichkeit, Rückmeldungen zu geben. Diese 
werden zusammengefasst und dem Gemeinderat zur Verfü-
gung gestellt. 
Phase 4 Entscheidungen - Herbst 2023  
Im Herbst 2023 soll der Gemeinderat über die Vorschläge 
beraten und Grundsatzentscheidungen treffen. Alle Ergeb-
nisse des Prozesses werden als integriertes städtebauliches 
Konzept Teil des Gesamtentwicklungskonzepts der Gemeinde 
Grünkraut und Grundlage für einen Antrag auf Städtebauför-
derung des Landes sein. 
Wie geht es dann weiter? 
Nach den Grundsatzbeschlüssen beginnen die Detailplanun-
gen zu den einzelnen Angeboten. So werden dann z.B. die 
Raumprogramme für die Seniorenangebote und Wohnange-
bote entwickelt, die Grundlage für die Investorensuche sein 
werden. 
  
d.	 Förderantrag Quartiersimpulse 
Für den Prozess zur Erstellung dieses Konzepts hat die 
Gemeindeverwaltung einen Antrag auf Förderung aus dem 
Landesprogramm „Quartiersimpulse“ gestellt. 
Wenn das Quartiersprojekt vom Land gefördert wird, ist eine 
kontinuierliche, externe Beratung in Anspruch zu nehmen. Die 
Finanzierung erfolgt über das Förderprogramm. Diese externe 
Beratung soll durch Frau Elisabeth Strobel, perse-Beratung, 
88489 Wain erfolgen. Frau Strobel hat in Grünkraut im Jahr 
2014/2015 bereits eine Bürgerbeteiligung zur Gestaltung des 
Rathausplatzes begleitet. 
  
e.	 Steuergruppe  
Die administrative Organisation des Prozesses erfolgt durch 
Herrn Fiesel und Herrn Rupp. Das Land empfiehlt bei geför-
derten Quartiersverfahren eine Steuergruppe einzurichten. Wir 
schlagen vor, eine solche Gruppe einzurichten und mit 2 Mit-
gliedern des Gemeinderats (Sozialausschuss / Ausschuss für 
Umwelt und Technik), dem Bürgermeister und den Projektor-
ganisatoren zu besetzen. 
  
f.	 Finanzierung 
Für die dargestellte Entwicklung des integrierten städtebaulichen 
Konzepts entstehen voraussichtlich Kosten von 132.500 €. Diese 
teilen sich auf in 
	 -	� kooperatives Verfahren durch 3 Architekturbüros und 

Herrn Architekt Markus Müller ca. 95.000 Euro 
	 -	 externe Beratung durch Frau Strobel ca. 12.000Euro 
	 -	 Projektorganisation, Bürgerbeteiligungen und weitere 
Sachkosten ca. 25.500 Euro. 
Bei einer Förderung durch das Land Baden-Württemberg 
(Förderprogramm „Quartiersimpulse“) ist ein Zuschuss bis 
85.000 Euro möglich. 

5.	 Wertung der Verwaltung 
Die Kosten für diesen umfangreichen Entwicklungsprozess 
betragen wie oben dargestellt voraussichtlich 132.500 €. 
Wir schlagen vor, diesen Prozess dennoch auch in diesem 
Umfang durchzuführen, um sowohl die inhaltliche und infra-
strukturelle als auch die bauliche Entwicklung des Quartiers 
Ortskern/Brühlacker in möglichst breitem Konsens mit den 
Bürgerinnen und Bürgern zu gestalten und damit von der Bür-
gerschaft akzeptierte Grundlagen für die längerfristige Ent-
wicklung unserer Gemeinde zu bekommen. Weiterhin wäre 
ein Teil dieses Prozesses in einem späteren Bebauungsplan-
verfahren sowieso notwendig, um die genauen Inhalte, Ziele 
und Planungsabsichten für einen Bebauungsplan entwickeln 
und formulieren zu können. Mit diesem umfangreichen Ent-
wicklungsprozess wird damit wichtige Vorarbeit für zu ent-
wickelnde oder zu ändernde Bebauungspläne geleistet und 
auch die Bürgerschaft intensiv in die weitere Entwicklung des 
Ortes eingebunden. Dies trägt einerseits zu einer Beschleu-
nigung und andererseits zu einer Kostenreduzierung bei sich 
anschließenden Planungsverfahren bei. 
Mit diesen Grundlagen können die Bebauungsplanverfahren 
für dieses Gebiet beschleunigt und die Kosten hierfür reduziert 
werden. Weiterhin werden mit diesem Entwicklungsprozess 
die Voraussetzungen geschaffen, um einen Antrag auf städ-
tebauliche Förderung durch das Land im Landessanierungs-
programm stellen zu können mit dem Ziel, für die bauliche 
Entwicklung des Ortskerns weitere finanzielle Unterstützung 
des Landes zu erhalten. 
Deshalb halten wir diesen Prozess für erforderlich und hoffen, 
hierfür auch die finanzielle Unterstützung des Landes aus dem 
Förderprogramm „Quartiersimpulse“ zu erhalten. 
In dieser Sitzung soll ausführlich über den geplanten Prozess 
informiert und beraten werden. Ein Prozess, dem man auch 
die nötige Zeit zur Beratung und Meinungsbildung geben 
muss. Eine Beschlussfassung soll in der nächsten Sitzung am 
19.07.2022 erfolgen. Bei der Beratung vorgebrachte Anregun-
gen, Ideen und Prüfaufträge können von der Verwaltung bis 
dahin aufbereitet werden. Aus diesem Grund wurde ein mög-
licher Beschlussvorschlag bereits aufgeführt. 
Nach den einführenden Worten von Herrn Bürgermeister Lehr 
zum bisherigen Sachstand, zum weiteren Vorgehen und zur 
geplanten Antragstellung im Programm Quartiersimpulse, stellt 
Herr Weikert den Sinn und das Ziel des Gesamtörtlichen Ent-
wicklungskonzepts dar und gibt einen Ausblick auf das weitere 
Vorgehen dazu. Anschließend stellt Herr Müller das koopera-
tive Architektenverfahren zur städtebaulichen Entwicklung des 
Ortskerns und des Gebiets Brühlacker vor. 
Diese vorgestellte Vorgehensweise findet die große Mehrheit 
der Gemeinderäte, die sich zu Wort melden, sehr gut. Gemein-
derat Klein und Gemeinderätin Gnann erklären sich bereit, in 
der Steuerungsgruppe mitzuwirken, die im Förderprogramm 
Quartiersimpulse notwendig ist. 
Eine Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt 
in der Sitzung des Gemeinderats am 19.07.2022. 
  
Kindergartenbedarfsplanung 2022/2023 
Auf den jährlichen Bericht zur Kindergartenbedarfsplanung 
wurde verwiesen. 
Die große Mehrbelastung für alle Beteiligten (Gemeinde, Kir-
che, Erzieher*innen, Kinder und Eltern) erforderte auch im 
zweiten Jahr der Pandemie große Anstrengungen. Allen sei an 
dieser Stelle für die große Unterstützung und auch die Bereit-
schaft, bei Engpässen entgegen zu kommen, herzlich gedankt. 
Bei der Bedarfsabfrage kamen rund 2/3 der 200 Abfragebö-
gen zurück. 
Nach vielen Jahren der konstanten Planung und Ausrich-
tung hat sich für das kommende Planungsjahr eine über-
raschende Änderung aufgetan. Zahlreiche Kinder werden 
„früher“ in die Einrichtungen kommen, die Anzahl der unter 
3-jährigen stark zunehmen, dafür die Anzahl der über 3-jäh-
rigen deutlich weniger werden. Es müssen hierfür Krippen-
plätze geschaffen werden. 
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Die in den letzten Jahren angespannte Belegungslage setzt sich 
demnach für das kommende Planungsjahr fort. Beim derzeiti-
gen Ist-Stand fehlen voraussichtlich 20 Krippen-Plätze. 
Der paritätische Ausschuss hat sich intensiv mit dieser Thematik 
befasst. Diese Entwicklung wird sich wahrscheinlich fortsetzen, 
sodass hier zeitnah Abhilfe geschaffen werden muss. Vorstell-
bar wäre für den Übergang eine Lösung mit Raummodulen bis 
ein neues Bestandsgebäude geschaffen ist oder die Umwand-
lung bestehender Räumlichkeiten. Der Ausschuss hatte sich für 
Modulbauten ausgesprochen. Im Nachgang zeigte sich, dass 
die Umsetzung zu lange dauern würde und hohe Kosten anfal-
len würden. Deshalb hat die Verwaltung, zusammen mit dem 
Träger, nach organisatorischen Lösungen gesucht. 
Kurzfristig ist es möglich die altersgemischte rote Gruppe 
in eine Krippengruppe umzuwandeln. Dadurch werden 10 
Plätze geschaffen. Weitere 10 Krippenplätze können durch 
Umwandlung der grünen Gruppen (beide in St. Christopho-
rus) geschaffen werden. Gleichzeitig soll das Angebot in die-
ser Einrichtung auf die Wünsche vieler Eltern eingehen und 
allgemein etwas kürzere Öffnungszeiten anbieten. So können 
Familien das Angebot nach ihrem Bedarf noch besser aus-
wählen. Das Haus St. Christophorus wird damit tendenziell 
zeitlich verkürztere Öffnungszeiten anbieten. 
Dies ist die einzige schnelle Möglichkeit und sicherlich auch 
die Wirtschaftlichste. 
Zur Realisierung müssen mehr kleine Toiletten und eine wei-
tere Wickel-/Waschmöglichkeit angeboten/installiert werden. 
Dies wäre in der momentanen Küche vorgesehen, gleich neben 
den bisherigen Toiletten. Die Küche soll in die „Markthalle“ 
(Zugangsbereich zu den einzelnen Gruppen) eingebaut wer-
den. Das wertet die Nutzung auf und bietet auch pädagogisch 
eine bessere Einbindung. Die Umbauarbeiten sollen durch die 
Kirchengemeinde als Trägerin abgewickelt werden. 
Der ausstehende Prüfauftrag über einen heilpädagogischen 
Dienst konnte Pandemie bedingt bislang noch nicht abgear-
beitet werden. 
Es ist klar, dass bei Schaffung neuer Baugebiete bzw. der 
Nachverdichtung bestehender (z.B. Buchenstraße, Brühla-
cker, Weiherhalde III BA 2) oder Erstellung neuer größerer 
Wohngebäude auch neue Kindergarten- bzw. Krippengrup-
pen geschaffen werden müssen, die mit Bezug der Wohnun-
gen auch entsprechende Kapazitäten vorhalten. Ansonsten 
kann der Bedarf nicht mehr gedeckt und der Rechtsanspruch 
auf einen Betreuungsplatz nicht mehr gewährleistet werden. 
Änderungsbedarf bei den Betreuungsmodulen wurde keiner 
gesehen, da in der Bedarfsabfrage so gut wie kein zusätzli-
cher Bedarf genannt wurde. 
Mit dem Träger findet derzeit noch eine Abstimmung über die 
genaue Angebotsform und die personellen Änderungen statt. 
Ebenso über die Bauherrschaft und die Abwicklung. 
Auf die Gemeinde kommen Kosten für die Schaffung und 
Unterhaltung zusätzlicher Krippenplätze zu. Die Kosten der 
Umbauarbeiten betragen rund 90.000 €. Die Gemeinde hat 
voraussichtlich 90% davon zu tragen. 
Bei der Bedarfsanfrage sind keine (allgemein bedeutenden) 
Änderungswünsche genannt worden. Vereinzelte Wünsche 
wurden geäußert, jedoch keine, die eine Änderung rechtferti-
gen. Veränderungswünsche in der Vergangenheit hatten kei-
nen langfristigen Bestand. 
Mit den gemischten Gruppen (RG, VÖ, GT, Frühangebot) gibt 
es in Grünkraut ein flexibles System, es kann jederzeit inner-
halb der Gruppe das Angebot gewechselt werden. Dies hat 
einen erhöhten Personalschlüssel mit Mehrkosten zur Folge 
und eine etwas geringere Platzzahl. 
Allerdings kommen die Kinder erstmalig deutlich früher in 
die Einrichtung. Das war für dieses Jahr so nicht absehbar. 
Ob dies eine einmalige Erscheinung ist oder so bleibt muss 
beobachtet werden. Bei Ü 3 gibt es mehr freie Plätze, die U 3 
Plätze reichen nicht mehr aus. Es fehlen nun 20 Krippenplätze. 
Die Verwaltung hat mehrere Möglichkeiten untersucht: Neubau 
(dauert zu lange), Umwidmung kommunaler Räume, Anmietung 
privater Räume, Bau eines Provisoriums (Container / Modul-

bau), Organisatorische Änderung (Umwandlung von Gruppen). 
Im Ergebnis ist die Umwandlung mit überschaubaren inves-
tiven Maßnahmen die wirtschaftlichste und einzige Möglich-
keit, dies zeitnah umsetzen zu können. 
Der Kindergartenbedarfsplanung 2022/2023 sowie der 
Umwandlung der beiden Gruppen in Krippengruppen und 
den baulichen Änderungen wurde zugestimmt. 
  
Information der Vodafone GmbH über die geplante Errich-
tung einer Mobilfunksendeanlage im Bereich der B 32 – 
Unterer Eckenwald 
Die Firma Hieber Akquisition hat die Verwaltung im Namen 
der Vodafone GmbH darüber informiert, dass im Bereich der 
B 32 – Unterer Eckenwald eine Mobilfunksendeanlage errich-
tet werden soll. 
Im Schreiben der Firma Hieber vom 04.06.2022, welches der 
Sitzungsvorlage beigefügt war, ist der Sachverhalt sowie ein 
Plan über den entsprechenden Suchkreis dargestellt. 
Aufgrund der Lage des Suchkreises, könnte aus Sicht der 
Verwaltung dem Standort grundsätzlich zugestimmt werden. 
Der Gemeinderat hat diesem Vorschlag so zugestimmt. 
  
Bekanntgaben 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Herr Eichhorst, Leiter des 
gemeinsamen Bauhofes der Gemeinden Grünkraut und Bod-
negg sein Arbeitsverhältnis zum 30.09.2022 gekündigt hat. Im 
gemeinsamen Bauhofausschuss der Gemeinden Grünkraut 
und Bodnegg werde über das weitere Verfahren zur Stellenbe-
setzung beraten und dann im Gemeinderat wieder informiert. 

Das Lüftungsgerät im Pfarrstadel ist nach sehr langer Warte-
zeit endlich geliefert und bereits eingebaut worden. Es wurden 
die Brandschutzklappen fachgerecht ausgebaut und entsorgt. 
Der Elektriker muss noch Restarbeiten erledigen. Es folgen 
der Maler und die Endreinigung, sodass der Pfarrstadel bald 
wieder nutzbar ist. 
  
Anfragen 
Auf die Anfrage, dass Gemeinderätin Frau Gnann, im Verfah-
ren zur Bildung eines gemeinsamen Bauhofes der Gemeinden 
Grünkraut und Bodnegg befangen gewesen wäre teilte der 
Vorsitzende mit, dass weder von Seiten der Verwaltung noch 
von Frau Gnann persönlich eine Befangenheit gesehen wurde. 
  
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde gefragt, ob die Heiz-
zentrale in der Ortsmitte nicht so eingestellt werden kann, 
dass sie weniger Gas verbraucht. 
Spontan wurde dies als nicht möglich angesehen. Die Anlage 
wurde so konzipiert, dass sie in der Spitzenlast Gas verwen-
det. Dies wäre nur mit einer geringeren Energieabnahme oder 
mit einem größeren Wärmespeicher zu verbessern. Man werde 
es dennoch mit den Kollegen des Bauhofes besprechen. 

Rathaus geschlossen 
Am Rutenmontag, 
25. Juli 2022 bleibt das 
Rathaus geschlossen. 

Am Freitag, 29.07.2022 
ist das Bürgerbüro 
und Standesamt nicht 
besetzt. 

Ferner ist das Bürger-
büro am Mittwoch, 

03.08.2022 vormittags nicht besetzt.
Nachmittags ab 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr sind wir gerne 
wieder für Sie da. 

Wir bitten Sie, dies zu beachten. 

Gemeindeverwaltung
Grünkraut 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Bekanntmachung zur frühzeitigen Unterrich-
tung der Öffentlichkeit zur 10. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 des  
Gemeindeverwaltungsverbandes (GVV) Gullen 
im Bereich der Gemeinde Grünkraut  
(Bauhof und Feuerwehr) 
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur 10. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Bauhof und Feuerwehr) wird die Öffentlichkeit 
(Bürger) gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) frühzei-
tig beteiligt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebilde-
ten Lageplan dargestellt 

Im Rathaus der Gemeinde Grünkraut (Scherzachstr. 2, 
88287 Grünkraut) sowie in den  Amtsräumen des GVV Gul-
len (Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut) wird der Öffentlichkeit in 
der Zeit vom 27.07.2022 bis 24.08.2022 während der allge-
meinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesent-
lich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die vor-
aussichtlichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten. 

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Grünkraut sind 
in der Regel: 
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag� 16:00 – 18:30 Uhr 

Die allgemeinen Öffnungszeiten des GVV Gullen sind in der 
Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag� 14:00 – 17:30 Uhr 

Beachten Sie bitte, dass das Rathaus sowie das Dienstge-
bäude des GVV Gullen während der gesetzlichen Feiertage 
geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung. 

Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich auf der Home-
page des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen unter www.
gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/FNP/Bauleitpläne im Betei-
ligungsverfahren abrufbar und einsehbar. 
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern 
durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssit-

zungen bzw. öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung 
eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stel-
lungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abge-
geben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte 
ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
  
Grünkraut-Gullen, den 21.07.2022 
gez. Katja Liebmann 
Verbandsvorsitzende 

ÖffentlicheBekanntmachung 
Bekanntmachung zur frühzeitigen Unterrich-
tung der Öffentlichkeit zur 11. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 des  
Gemeindeverwaltungsverban des (GVV) Gullen 
im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Brühlacker) 
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur 11. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Brühlacker) wird die Öffentlichkeit (Bürger) gemäß 
§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) frühzeitig beteiligt. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dar-
gestellt. 

Im Rathaus der Gemeinde Grünkraut (Scherzachstr. 2, 
88287 Grünkraut) sowie in den Amtsräumen des GVV Gul-
len (Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut) wird der Öffentlichkeit in 
der Zeit vom 27.07.2022 bis 24.08.2022 während der allge-
meinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesent-
lich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die vor-
aussichtlichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten. 

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Grünkraut sind 
in der Regel: 
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag� 16:00 – 18:30 Uhr 

Die allgemeinen Öffnungszeiten des GVV Gullen sind in der 
Regel: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwochnachmittag� 14:00 – 17:30 Uhr 

Beachten Sie bitte, dass das Rathaus sowie das Dienstge-
bäude des GVV Gullen während der gesetzlichen Feiertage 
geschlossen sind. Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung. 
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Die auszulegenden Unterlagen sind zusätzlich auf der Home-
page des Gemeindeverwaltungsverbands Gullen unter www.
gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/FNP/Bauleitpläne im Betei-
ligungsverfahren abrufbar und einsehbar. 
  
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern 
durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen bzw. öffentlichen Sitzungen der Verbandsversammlung 
eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden 
öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stel-
lungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abge-
geben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte 
ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
  
Grünkraut-Gullen,den 21.07.2022  
gez. Katja Liebmann  
Verbandsvorsitzende 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

Vergünstigter Eintritt ins Flappachbad für 
Kinder im Rahmen der Familienförderung 
der Gemeinde 
Auch in der Badesaison 2022 fördert die Gemeinde wie-
der den Eintritt für Kinder ins Flappachbad. 
Antragsberechtigt sind: 
1.	� Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben. 
2.	� Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindes-

tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben. 

3.	� Familien mit einem schwer behinderten (mind. 50 v.H) 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben. 

4.	� Familien, die SGB II - bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

5.	 ab 1. Januar 2022: Wohngeldberechtigte, und 
6.	� Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Die Gemeinde gibt Zwölferkarten aus. Die Gutscheine kön-
nen ab sofort im Rathaus, Bürgerbüro Frau Klink, für Kinder 
ab 6 Jahren (darunter ist der Eitnritt frei) abgeholt werden. 
Gemeindeverwaltung 

 

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

  
Am Mittwoch, 13. Juli 2022,  

konnten die Eheleute 
  

Alfons und Maria Klink 
in Grünkraut, 
das Fest der 

GOLDENEN HOCHZEIT 
feiern.   

An ihrem Ehrentag konnten sie auf eine gemeinsam ver-
brachte Lebenszeit zurückblicken, wie sie nur wenigen 
Ehepaaren vergönnt ist.   
Herr Lehr überbrachte am vergangenen Freitag die herzli-
chen Glückwünsche im Namen der Gemeinde Grünkraut, 
sowie eine Urkunde des  Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann.   
Wir wünschen dem Jubelpaar weitere gemeinsame schöne 
Lebensjahre, Glück und Zufriedenheit bei möglichst guter 

Gesundheit. 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
02.08. und 16.08
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
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Nachhaltigkeit und Klima

 

 

 

 

 

  

PV-Scouts helfen ihnen ihr Dach zum  
Kraftwerk zu machen 
Unabhängiger werden, eigenen Klimaschutz betreiben, güns-
tige Energie ernten. PV-Scouts sind vom Energiebündnis 
eb2bw und der Energieagentur geschulte Privatpersonen, 
die ihnen als Eigenheimbesitzer kostenlos für eine Erstbe-
ratung zur Sonnenenergienutzung bereitstehen. Das Projekt 
wird vom Landratsamt unterstützt. 
Ziel ist es, mit der Errichtung von Dach-PV-Anlagen Bausteine 
zur Energiewende beizutragen und zudem die eigenen Strom-
kosten zu senken. Bis zu 80 % geeigneter Dächer sind bis-
her ungenutzt. Dieses Potenzial gilt es, in der sonnenreichsten 
Region Deutschlands zu nutzen. 
PV-Scouts haben eigene Erfahrungen mit der PV-Technik, sie 
beurteilen die Eignung ihres Daches und können ihnen viel-
seitige Möglichkeiten aufzeigen ihren selbst erzeugten Strom 
selbst zu nutzen: für den eigenen Bedarf, fürs E-Auto, zur Wär-
megewinnung und auch zur Speicherung. Sie ersetzen jedoch 
nicht ein qualifiziertes Angebot eines Elektrikers / Solarinstal-
lateurs oder eine spezifische Energieberatung 
Haben Sie Interesse an einer kostenlosen, unverbindlichen 
PV-Beratung, dann machen Sie bitte den PV-Check unter 
https://pv-check.eb2bw.de/ oder melden sich unter info@
eb2bw.de. 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr. 
  

   

   
    

 
 

 
 

 

 
   

           

 

 

  

Es ruetelet wieder in Ravensburg! 
Nach 2 Jahren Corona-Pause findet end-
lich das Rutenfest wieder statt. Man hört 
das vermisste Trommeln und Pfeifen in 
den Wäldern rund um Ravensburg schon 
seit geraumer Zeit und die Ravensbur-
ger Schülerinnen und Schüler bereiten 
sich auf das Rutenfest vor und lassen das 
Schuljahr freudig ausklingen. 
Heimatgeschichte ist jetzt angesagt und 
beim Rutenfestumzug werden alte Traditi-
onen gepflegt. Das Altschützenjahr 2022 
verspricht viel Rutenstimmung und leben-
diges Treiben in der ganzen Stadt. 

„Ruetelig“ wird es uns ums Herz und das Büchereiteam ver-
schwendet keinen Gedanken an ernsthafte Lektüre und geruh-
same Befindlichkeit im Lesesessel. 

Weder die Leser noch das Büchereiteam nehmen sich Zeit 
und Muße, nach neuem Lesestoff zu suchen und so bleibt 
die Öffentliche Bücherei St. Gallus am Rutenmontag, den 
25. Juli 2022  geschlossen. 
Für alle Leseratten aber, die sich nicht für heimatliches 
Brauchtum, Trubel und Enge, Trommeln, Pfeifen und Bier-
zeltatmosphäre begeistern können, ist unsere Onleihe unter  
www.gruenkraut.de da. An 365 Tagen in der Woche und 24 
Stunden am Tag kann man dort nach aktuellem Lesestoff, 
spannenden Hörbüchern oder neuen Zeitschriften im elekt-
ronischen Format stöbern. 
Bis dann aber die großen Ferien das „süße Nichtstun“ zur 
Lebensregel küren und nur noch einmal wöchentlich die Son-
deröffnungszeiten am Donnerstag gelten, ist das Bücherei-
team zu den gewohnten Zeiten gerne für Sie da. 
Das Büchereiteam 

Gästeamt
Radwanderkarte 
Naturschatzkammern 
Württembergisches 
Allgäu 
Druckfrisch sind die neuen, wet-
terfesten Radwanderkarten der 
RadReiseRegion Naturschatz-
kammern im Württembergischen 
Allgäu erschienen. Im Maßstab 
1:50.000 finden Sie das gesamte 
Radwegenetz im Württembergi-
schen Allgäu mit allen 13 Rundtou-
ren. Erhältlich sind die Radkarten 
ab sofort in allen Gästeämtern der 
Region Waldburg und des Würt-
tembergischen Allgäus zum Preis 
von 6,90€. 

Senioren und Ehrenamt aktuell

STREIFZUG DURCH GRÜNKRAUT 
Vielleicht sind wir uns schon einmal begegnet. Wir Tagesgäste 
sind täglich nach der Mittagsruhe zu einem Spaziergang durch 
Grünkraut unterwegs. Wir wollen mobil bleiben. Die Mitarbei-
ter der Tagespflege entscheiden mit uns in welchem Umfang 
die Runde gestaltet wird. 
Jetzt im Sommer genießen wir den schattigen Weg um den 
Weiher mit den Sitzmöglichkeiten und der Option, dem Trei-
ben auf dem See zuzuschauen. 
Wenn die Temperaturen angenehmer sind, streifen wir gerne 
Richtung Schule, vorbei am Kindergarten und über den Fried-
hof zurück. 
Es freut uns, wenn wir Kinder/Jugendliche bei ihren sportli-
chen Aktivitäten beobachten können. Oder wenn wir Katze/
Hund begegnen und dem Vogelgezwitscher lauschen dür-
fen. Immer wieder treffen wir auf Menschen, die uns freund-
lich zulächeln oder ein Gespräch suchen. Das alles lässt uns 
am “Leben” teilhaben. 
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Die vielen Möglichkeiten rund um das katholische Gemeinde-
haus zu streifen, der kurze Weg zur Kirche und Friedhof, die 
verkehrsberuhigte Lage des Gemeindehauses; das ist schon 
große Qualität. 
  
Es grüßt die Tagespflege ! 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 10.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 25.07.2022, gibt es Spaghetti mit Gemüsbolog-
nese (aW,i), Reibkäse, Gurkensalat und Blattsalat, Nachtisch: 
Stracciatella-Creme (g). 
Am Mittwoch, 27.07.2022, gibt es gebratene Hähnchenbrust 
mit Käsesoße (aW,g), Spiralnudeln, Karotten-und Blattsalat, 
Nachtisch: Obst. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie.  

Landwirtschaft

Fachschule für Landwirtschaft startet mit 
neuen Klassen 
Jetzt bewerben – Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg startet mit neuer Klasse 
Kreis Ravensburg – Am 02. November startet die Fachschule 
für Landwirtschaft Ravensburg wieder mit einer neuen Klasse 
in die 30-monatige Fortbildung zum/r „staatlich geprüften Wirt-
schafter/in für Landbau“. Mit der praxisorientierten Fortbildung 
und einer sehr engen Verknüpfung von Theorie und Praxis 
richtet sich die Fachschule mit ihrem Angebot an zukünftige 
Betriebsleiter/innen und Führungskräfte landwirtschaftlicher 
Unternehmen. Aufbauend auf den Abschluss der Fachschule 
kann die Qualifikation zum „Landwirtschaftsmeister/in“ erwor-
ben werden. Zulassungsvoraussetzung ist ein Abschluss in 
einem landwirtschaftlichen Beruf. In begründeten Einzelfällen 
werden unter bestimmten Voraussetzungen auch der Land-
wirtschaft förderliche Berufsabschlüsse akzeptiert. 
Interessenten können sich bis zum 09.09.2022 für die im 
November startende Fortbildung anmelden. Weitere Infor-
mationen rund um die Fortbildung in Ravensburg sowie die 
Anmeldeunterlagen erhalten Sie über die Homepage der Fach-
schule www.fachschule-ravensburg.de oder telefonisch unter 
0751/85 6180. 
Am Donnerstag, 04.08.2022 findet um 19:30 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Fachschule (Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg) 
eine Informationsveranstaltung über den Fortbildungslehrgang 
statt. Hierzu sind interessierte Schüler/-innen sowie deren 
Eltern eingeladen, um die Fachschule näher kennenzulernen 
und offene Fragen zur Fortbildung zu stellen. Die Anmeldung 
zur Informationsveranstaltung ist telefonisch unter 0751- 
85 6010 erforderlich. 

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. 
Betriebs- und Familienservice  
88356 Ostrach, Hauptstraße 17 
  
Wir sind für Sie und Ihre Familie da  
Familienhilfe - Betriebshilfe – Betreuungshilfe Haushalts-
hilfe für Angehörige – Entlastung der betreuenden Person  
Wir, der Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. helfen und 
unterstützen mit Kompetenz Familien und landwirtschaftli-
che Betriebe, die sich in familiären Notsituationen befinden, 
z.B. bei 
•	 Krankheit  
•	 Unfall  
•	 Krankenhaus- und Kuraufenthalt  
•	 Schwangerschaft und Entbindung  
•	� Betreuung von Kindern und zu pflegenden Angehöri-

gen  
Unsere Hauswirtschafterinnen übernehmen die Aufgaben im 
Haushalt, unsere Betriebshelfer/innen die Arbeiten im land-
wirtschaftlichen Unternehmen, um einen strukturierten Tages-
ablauf zu sichern. 
Die Kosten übernimmt die Gesetzliche Krankenkasse, die Ren-
tenversicherung, die Pflegekasse, das Sozial- oder Jugendamt 
(§20 SGB VIII) oder sonstige Beihilfeträger. 
Wir helfen Ihnen bei der Antragstellung und beraten Sie 
unbürokratisch und schnell.  
Auskunft und Beratung: Frau Ulrike Reiter, Tel.: 07585/ 
9307-11 oder E-Mail: u.reiter@mr-ao.de Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V., Hauptstraße 17, 88356 Ostrach 
  
 



Nummer 29	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 11

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 

Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte
für Kinder bis 1,5 Jahre
Jeden Montag gemütliches Beisammensein.
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara,
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mobilität für Grünkraut

Rutenfest: Spät nach Hause mit Bus und Bahn 
Viele zusätzliche Fahrten – Günstig unterwegs mit 
Tageskarten 
Während des Rutenfests, das vom 22. bis zum 26. Juli in 
Ravensburg stattfindet, bieten die Verkehrsunternehmen 
viele zusätzliche Fahrmöglichkeiten mit Bus und Bahn – 
oftmals bis spät in die Nacht. 
Die Bodensee-Oberschwaben-Bahn setzt in den Nächten 
auf Sonntag, Montag, Dienstag und Mittwoch zusätzliche 
Züge auf der Strecke Aulendorf – Ravensburg – Friedrichs-
hafen ein. Diese fahren ungefähr im Stundentakt. Die letzten 
Abfahrten von Ravensburg in Richtung Friedrichshafen sind 
in der Nacht auf Sonntag um 1.43 Uhr, in der Nacht auf Mon-
tag um 0.22 Uhr sowie in den Nächten auf Dienstag und Mitt-
woch um 1.18 Uhr. In Richtung Aulendorf besteht die letzte 
Fahrtmöglichkeit in den Nächten auf Sonntag, Montag, Diens-
tag und Mittwoch jeweils um 0.52 Uhr. 
Im Stadtbus-Verkehr  gibt es Zusatzfahrten auf den Linien 
1, 3, 4, 10, 20 und 21. Festgäste aus Baindt, Baienfurt, Wein-
garten, Eschach, Oberzell, Berg, Fronhofen, Ebenweiler, 
Fleischwangen, Wolpertswende, Mochenwangen, Grünkraut 
und Bodnegg haben damit zahlreiche Möglichkeiten, tags-
über oder abends zum Fest und auch spät in der Nacht wie-
der nach Hause zu fahren. 
Festgäste aus Bad Waldsee gelangen mit der Linie 30 nach 
Ravensburg und auch spät in der Nacht wieder zurück. Wer 
aus Bergatreute oder Alttann kommt, kann die ebenfalls ver-
stärkte Linie 31 nutzen. 
Die Gemeinden Schlier, Waldburg, Vogt, Wolfegg und Amtzell 
sind mit Zusatzfahrten auf den  Linien 7534 und 7535 ans 
Rutenfest angebunden. 
Auch die Regiobus-Linie R40 Ravensburg – Amtzell – Wan-
gen, die das ganze Jahr über bis in die Nacht hinein fährt, wird 
mit zusätzlichen Bussen verstärkt. 
Die regulären Nachtbusse der Linie N3 Ravensburg – 
Meckenbeuren – Tettnang – Friedrichshafen  bieten eben-
falls späte Fahrmöglichkeiten. Sie fahren in den Nächten auf 
Samstag und auf Sonntag jeweils um 1.02, 2.02 und 3.02 Uhr 
vom Ravensburger Busbahnhof ab. Die Fahrt um 3.02 Uhr 
endet bereits in Tettnang. 
Für individuelle Auskünfte von Haltestelle zu Haltestelle 
empfiehlt der bodo-Verkehrsverbund die elektronischen Fahr-
planauskünfte. Diese gibt es beispielsweise auf www.bahn.de, 
in der App „DBNavigator“ sowie auf www.bodo.de oder in 
der „bodo-FahrplanApp“. Die gesamten Sonderfahrpläne 
der BOB zum Rutenfest sind auch als PDF-Broschüre unter  
www.bob-fn.de zu finden. 
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Fahrpreise:  Für Festgäste aus dem Umland bieten sich für 
die Hin- und Rückfahrt neben dem 9-EuroTicket auch die ver-
schiedenen bodo-Tageskarten an. Sie kosten zwischen 4,80 
und 18 Euro und sind als Einzeltageskarten oder Gruppen-
tageskarten für bis zu fünf Personen erhältlich. Im Stadtver-
kehr kosten Tageskarten 5,20 Euro pro Person (4,15 Euro mit 
eCard oder tws.mobil). Eine Gruppentageskarte des Stadtver-
kehrs für bis zu fünf Personen kostet 10,50 Euro. 

Räuberbahn 
Musik auf der Räuberbahn 
Am 24. Juli 2022 gibt es ein ganz besonderes Schmankerl 
in der Räuberbahn: Livemusik am und im Zug! 
Vor der Ankunft des ersten Zuges um 10:10 Uhr wird der Chor 
Chips und Flips am Bahnhof Pfullendorf-Stadtgarten singen. 
Auf der zweiten Fahrt ab Pfullendorf 14:18 Uhr und retour ab 
Aulendorf 16:13 Uhr spielt die Musikgruppe „Bäfka´s Band“ 
aus Pfullendorf während der Fahrt im Zug: Die Bäfka´s Band 
ist ein spontaner Zusammenschluss einiger Musiker anläss-
lich verschiedener privater Veranstaltungen; das Repertoire 
umfasst Musikstücke aus der Weltmusik mit Akkordeon, Bass, 
Violine, Querflöte, Gitarre und Gesang. 
Damit wird die Zugfahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis – 
steigen Sie ein! Die Musik wird jeweils im in Fahrtrichtung hin-
teren der zwei Wagen stattfinden. 
  
Mit der Räuberbahn und der Pferdekutsche zum Burg-
fest Burgweiler 
Der Musikverein Burgweiler veranstaltet am 31. Juli 2022  sein 
traditionelles Burgfest. Die Räuberbahn befördert Sie bequem 
und komfortabel hin. Vom Bahnhof Burgweiler sind es nur 1,5 
Kilometer bis zum Fest. 
Bei unserer ersten Zugfahrt ab Aulendorf 9:13 Uhr und ab 
Pfullendorf 10:18 Uhr und der zweiten Zugfahrt ab Aulendorf 
13:13 Uhr holt Sie sogar eine Pferdekutsche am Bahnhof 
Burgweiler ab und bringt Sie zum Burgfest, solange Platz auf 
dem Wagen ist. Zurück zum Bahnhof geht es 13:30 Uhr. Wer 
ein tagaktuell gültiges Räuberbahnticket vorzeigen kann, wird 
kostenlos kutschiert!!! 
Mehr Infos: https://www.raeuberbahn.de/veranstaltung/ 
burgfestmusikverein-burgweiler/ 
  
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen. 
  
Von Bürgern, Bier und alten Zeiten – 
die Schankmagd Josepha erzählt 
Grüß Gott! Kennt ihr mi? I bin d´Josepha, und hier beim Kron-
awirt .. it bloß Schankmagd! Ohne mi dät´s Wirtshaus nie it 
laufa! Und weil em Kronawirt sei Weib allweil im Kindsbett 
liegt, schickt ma halt mi durchs Städtle.“ 
Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten alten Zeit“ wer-
fen will, sollte Josepha, der Schankmagd, folgen. Und zwar 
am 31. Juli um 10:30 Uhr. Im Kostüm führt sie in die glorrei-
che Zeit um 1774, als Pfullendorf noch Reichsstadt war. Sie 
schwätzt wie ihr der Schnabel gewachsen ist und verrät dabei 
das ein oder andere Geheimnis. Ungeniert plaudert sie über die 
Eigenheit der Bewohner und die politische Macht der Männer. 
Treffpunkt:  Marktplatz 
Dauer: 75 min 
Kosten:  Erwachsene 5,- €, Kinder unter 12 Jahren kostenfrei 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 
07552/25 11 31 oder per Mail: tourist-information@stadt- 
pfullendorf.de ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl 
unbedingt erforderlich! 
Unser erster Zug ab Aulendorf bringt sie hin... 

 
  

 
 

  
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

  
 
 

 
 

 
 
 

 

Sommer, Sonne, Räuberbahn...
Sommerferien??? Lange Weile??? 
Fehlanzeige!!! 
Ob auf dem Räuberweg ins Pfrunger Ried, 
ob mit dem Fahrrad entlang der Räuberbahn 
oder zum Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
oder Baden in den Seen entlang der Räuber-

bahnstrecke: Wir haben jede Menge Ideen für die Ferien (und 
darüber hinaus) zusammengestellt. Immer sonntags... 
Mehr unter https://www.raeuberbahn.de/freizeit-tipps/ 
  
Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es einen leckeren 
Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil  
Bei uns gelten die Tickets von BODO, NALDO und natür-
lich auch das 9-Euro-Ticket

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 
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und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
 StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 24.07.2022 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Jonas, Judith, Lenny, Vincent 
 
Dientag, 26.07.2022 
08.00 Uhr Schülergottesdienst 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Anna, Ronja 

Am Mittwoch, 27.07.2022, Beginn um 19.30 Uhr,  sind 
in einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderats im 
Katholischen Gemeindehaus folgende Tagesordnungs-
punkte vorgesehen: Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
1)  Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, end-

gültige Festlegung der Tagesordnung 
2) Protokoll der letzten Sitzung vom 28.06.2022 
3) Fortschreibung der Kindergartenbeiträge 2022/2023 
4) Erhöhung der Mittagessensbeiträge im Kindergarten 
5)  Verwaltungsrat Sozialstation St. Martin – zukünftige 

Besetzung 
6) Nachlese Schutzengelbruderschaftsfest 
7) Informationen der Kirchenpflegerin 
8) Informationen aus den Ausschüssen 
9) Informationen/Sonstiges 
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
Pfarrer Florian Störzer  
mit dem Kirchengemeinderat

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Rutenmontag, 25. Juli ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 

 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. 
veröffentlicht neues Kursprogramm 
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravens-

burg e.V. veröffentlicht ihr Programm. Die gedruckten Hefte 
werden Ende des Monats per Post verschickt. 
Ab 18. Juli finden sich alle Veranstaltungen auf der Webseite 
www.keb-rv.de. 
Wir leben in spannenden Zeiten. Der Begriff Spannung meint 
eine auf die Zukunft gerichtete erregte Erwartung im Sinne 
einer gespannten Neugier. Doch 
gerade werden Menschen durch die weltweiten Spannun-
gen verunsichert. 
Doch die Neugier kann interessierte Menschen weiterbrin-
gen: Bildung und Austausch erweitern das Wissen und hel-
fen dabei, die Welt besser zu 
verstehen. Dafür bietet die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. Vorträge und Präsenzkurse sowie 
Online-Formate über Videokonferenz- 
Tools und einen Briefkurs an. 
Die rund 70 Kurse im Programmheft werden zum größten Teil 
mit Fotos illustriert, die den Begriff Spannung aufgreifen. So 
kann jeder sich sein eigenes 
Bild zu diesem Wort machen Manche Planung wird nach 
Erscheinen des Programmhefts noch verändert werden müs-
sen. Aktuelle Änderungen und zusätzliche Angebote finden 
sich auf der Webseite. Alle Kurse können nach vorheriger 
Anmeldung besucht werden. 
Eine Anmeldung ist ab 18. Juli auf der Webseite möglich. 

Feierabendkreis Grünkraut 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein am 

Mittwoch, 27. Juli 2022  
14.00 Uhr – ca. 17.00 Uhr  

zu unserem vergnüglichen 

 
                                 

 
 

     
  

   
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

 
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

Im Sportheim in Grünkraut - Liebenhofen 
Bei schönem Wetter sind wir draußen 

  
Nach Kaffee und Kuchen und netter Unterhaltung hält 
Jürgen Ruoff mit seinem Team eine kleine Vesperkarte 

bereit. 
  

Wir freuen uns jetzt schon auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Team des Feierabendkreises: Heidi Eber, Uschi Jopke, 
Monika Wild, Hannelore Zorell, Rosi Schupp und Christa 
Gnann 

---------- 
  
Gerne holen wir Sie ab. Bitte melden Sie sich bis zum Vor-
abend bei Hannelore Zorell, Tel. 0751 64527 
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Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
manches muss man erleben, um es wirklich zu begreifen. So 
verhält es sich auch mit biblischen Geschichten. Bei einer Fort-
bildung zum Thema „Erzählen“ wurden wir als Gruppe aufge-
fordert, Jesu Gleichnis vom großen Abendmahl aufzuführen. 
Jede und jeder durfte sich eine Rolle aussuchen. Ich entscheid 
mich zu denen zu gehören, die draußen an den Landstraßen 
und an den Zäunen standen. Also zu denjenigen, die wirklich 
erst ganz zum Schluss eingeladen werden. Wir fingen also an, 
spontan zu spielen. Alle waren motiviert, das Beste rauszu-
holen. Doch schlich sich eine eigentümliche Dynamik ein. Der 
enttäuschte Hausherr, dessen eigentliche Gäste nicht kommen 
wollten, schickte seine Diener aus, um die „Armen, die Blin-
den und Verkrüppelten“ zu holen. Während sich der Hausherr 
ehrlich auf die neuen Gäste freute, machten die Diener keinen 
Hehl daraus, wie abstoßend sie die Personen fanden, die nun 
zum Gastmahl kommen sollten. Die abschätzigen Blicke tra-
fen dann auch mich, die ich ja ebenfalls zu den gesellschaft-
lich Unbedeutenden und Lästigen gehörte. 
Bewusst wurde mir das erst im Nachhinein. Es ist der Haus-
herr, der gütig ist. Er ist es, der die Gäste freundlich und auf 
Augenhöhe empfängt. Diesen Abschluss zeigt das Gleichnis 
in Lukas 14,15-22 leider nicht. Ich stelle es mir aber vor, wie 
auf Sieger Köders Bild „Das Mahl mit den Sündern“. Da haben 
alle einen Platz und wissen sich willkommen. 
Herzlichst, Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 

__________ 
Wochenplan 

Donnerstag, 21. Juli 
14.30 Uhr	 Senioren-Nachmittag bei Kaffee und interessanten 

inhaltlichen Angeboten. Gemeinsam mit Atzenwei-
ler im ev. Gemeindehaus in Vogt. Pfarrer Bürkle 

20.00 Uhr	 Folklore-Tanzen im ev. Gemeindehaus in Vogt 
  
Freitag, 22. Juli 
07.45 Uhr	 Schüler-Gottesdienst in Bodnegg. Pfarrer Bürkle 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 

Sonntag, 24. Juli, 6. So.n. Trinitatis 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein. Jes 43,1 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  

Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst und Taufe von Nora Wenger, in 

der Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer 
Bürkle 

Das Opfer ist für die Erwachsenenbildung bestimmt 
  
Montag, 25. Juli 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 

Dienstag, 26. Juli 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0-3 Jahre, Gemeindehaus 

Vogt 

Freitag, 29. Juli 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 6-18 Monate, Gemeinde-

haus Vogt 

Sonntag, 31. Juli, 7. So.n. Trinitatis 
So seid ihr nun nicht mehr nur Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph 2,19 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit AM und Beginn der Sommer-

predigtreihe in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 
Boss 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 

Save the Date – Familienausflug in den Sommerferien  
Am Samstag, den 10. September laden wir zum Ausflug 
für Familien mit Kindern ein. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem Familienfreizeitgelände Spiel-
platz St. Anna in Kißlegg. Von dort aus laufen wir auf dem 
Erlebnispfad Bürgermoos. Familien mit Kinderwägen neh-
men einen einfacheren, kinderwagentauglichen Weg. Etwa 
zur Mittagszeit treffen sich dann alle auf dem Familienfrei-
zeitgelände St. Anna, um gemeinsam zu Grillen, zum Spie-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen. Grillgut bitte 
selbst mitbringen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung bis 8. September unter ulrike.boss@elkw.de oder tele-
fonisch unter 07529/1782. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), 
in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Grünkraut tanzt ins Glück (hoch 3) 
Dritte große Aufführung aus der eigens für die ‚Tanz- und Bal-
lettschule Caro Frick‘ entworfenen Reihe ‚Ein Haufen Glück‘ 
war ein voller Erfolg 
Grünkraut: Nach drei Jahren coronabedingter „Auftrittspause“ 
durften vergangenen Samstag, den 9. Juli 2022 nun endlich 
wieder rund 200 Kinder, Jugendliche und Erwachsene auf 
der Bühne stehen. Unter der Leitung von Caro Frick haben 8 
Tanzpädagogen mit ihren 21 Tanzgruppen ab Januar geprobt, 
um nun endlich das Können und Wollen der Tänzer:innen ab 
3 Jahren unter Beweis zu stellen. 
Die Festhalle Grünkraut diente als professioneller Rahmen 
für zwei Aufführungen. Zum wiederholten Male übernahm 
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der bekannte Ravensburger Spieleerfinder Bertram Kaes die 
Moderation und führte mit viel (oberschwäbischem) Witz und 
Charme durch die farbenfrohe Aufführung. Zum ersten Mal 
stand auch eine Sängerin auf der Bühne bei Caro Frick: Tanja 
Fimpel zog mit ihren ergreifenden Liedern das Publikum in 
ihren Bann. 
Die Aufführung mit dem Titel „Bühne frei für Glück hoch 3“ 
stand ganz unter dem Motto Farben: die 7 Farben des Regen-
bogens wurden kreativ und kindgerecht in eine kunterbunte 
Tanzaufführung verpackt. Heraus kamen wundervolle Cho-
reographien mit den Tanzstilen HipHop, Ballett, Kreativer Kin-
dertanz, Breakdance, Jazzdance, Modern Dance und Zumba 
Kids. 
Alles zielte auch dieses Mal auf eine Glückbotschaft ab: kam 
in der Aufführung „Ein Haufen Glück“ 2017 die Botschaft 
„Freundschaft“ heraus und 2019 bei „MEER Glück“ die „Frei-
heit“, so lautete die diesjährige Glücksbotschaft „Frieden“ – 
wohl kaum ein anderes Thema hätte derzeit den Bogen zum 
Glück besser schlagen können. 
Rückmeldungen des Publikums reichten von „rund, stim-
mig, authentisch, liebevoll, professionell“, bis zu „ein Feuer-
werk, gefühlvoll und emotional“. Besonders ergreifend wurde 
es spätestens beim großen Finale als alle Tänzer:innen noch 
einmal auf die Bühne kamen, um gemeinsam einen Regen-
bogen zu formen – bei so manchem Zuschauer sind hier die 
Tränen geflossen. 
 

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V. 
Sommerferien 3 Termine 
Die TSV-Geschäftsstelle ist in den Sommerfe-
rien am 25.07.2022 und vom 22.08.2022 bis 
einschließlich 09.08.2022 geschlossen. 

In dringenden Fällen besteht Erreichbarkeit per E-Mail. 
TSV Grünkraut - Geschäftsstelle - 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut 
Tel/Fax: 0751 7602-39 
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 

Abwechslungsreiches SOMMERkonzert 
der MGV Chorgemeinschaft Grünkraut  
Ein herrlicher Sommerabend in der Festhalle Grünkraut ... 
ein Konzertprogramm, welches sich um das Thema Sommer 
rankte ... und eine sommerlich-leichte Laune bei den Besu-
chern und Mitwirkenden ... das SOMMERkonzert am 16. Juli 
2022 unter der Leitung von Ulrich Niedermaier  war ein stim-
mungsvoller und musikalischer Genuss für alle Anwesenden. 

Zu Beginn präsentierte sich die Chorgemeinschaft a-cappella 
und führte u.a. Chorwerke aus Felix Mendelssohn-Bartholdys 
Zyklus „Im Freien zu singen“ auf. Völlig ohne Instrumentalbe-
gleitung und ganz auf die eigenen Stimmen gestellt, gelang 
es der Chorgemeinschaft, das zu Lebzeiten des Komponisten 
herrschende romantische Lebensgefühl und die volkstümliche 
Vorstellung von Natur musikalisch zum Ausdruck zu bringen.   
In der nachfolgenden Suite „Logik“ für Chor und Klavier mit 
vertonten Gedichten von Joachim Ringelnatz zeigte der Chor 
seine humorvolle Seite. Mit einem Augenzwinkern präsentierte 
die Chorgemeinschaft die geistreichen und zumeist doppel-
deutigen Ringelnatz’schen Weisheiten. In der Wirkung leicht 
und launig – in den Übergängen jedoch eine große Heraus-
forderung. Aber die Sänger und Sängerinnen bewältigten 
auch die rhythmischen Wechsel von Walzer, Blues, Marsch, 
Tango und Rag. 
Nach der Pause standen deutsche Volkslieder im Mittelpunkt. 
Die modernen und teilweise sehr originellen Bearbeitungen 
führten zu überraschenden Begegnungen mit den überlieferten 
Weisen. Konzentriert und mit großer Ausdrucksstärke setzte 
der Chor die erneuerten Arrangements um – und so konnte 
beispielsweise das Lied „Sah ein Knab ein Röslein stehen“ 
wieder ein Gänsehaut-Gefühl erzeugen. 
Abgerundet wurde die Programmauswahl mit bekannt-be-
liebten Evergreens, die man immer wieder gerne hört. Das 
letzte Stück brachte all die bisher besungenen Themen auf 
den Punkt: „What a wonderful world“. 
Zum „wonderful concert“ trugen auch Kathrin Stürzl am Kla-
vier und die Sopranistin Birgit Arnegger bei. Die Solo-Partien 
erforderten von beiden eine große Vielseitigkeit. Der musikali-
sche Bogen reichte von einem Dvorak-Zyklus über eine Frei-
schütz-Arie bis zu „My Fair Lady“ und „Over the rainbow“. 
Publikum und Chor waren verzaubert! 
Und was wäre ein Konzert ohne Gäste? Einen großen Dank 
an die Zuhörer und Zuhörerinnen, die an diesem herrlichen 
Sommerabend trotz des verlockenden Grillfest-Wetters und 
der vielen anderweitigen Veranstaltungen den Weg zur MGV 
Chorgemeinschaft gefunden haben. 
Für die MGV Chorgemeinschaft: Eva Weeber 
 

Kinderkleiderbörsenteam
Spende vom Basarteam an Frauen und Kinder in Not e. V. 
Liebe Kunden/innen, liebe Helfer/innen 
endlich konnten wir nach langer Durststrecke mal wieder 
einen Basar umtreiben. Gerne teilen wir Ihnen mit, das wir 
einen Betrag von 525,00 € an den Frauen und Kinder in Not 
e.V spenden konnten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Personen die vor und im 
Hintergrund mitgearbeitet haben. 
Natürlich auch vielen lieben Dank an unsere Kunden/innen. 
Ein großer Dank gilt auch den Eltern/ Kinder der 4. Klasse der 
Grundschule Grünkraut für den tatkräftigen Kuchenverkauf. 
Es grüßt das Basarteam Grünkraut 
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Was sonst noch
 interessiert

UKBW 
Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreuung 
unfallversichert 
Schutz besteht bei Angeboten der Kommune, Schule, des 
Landes sowie in den Sommerschulen / Versichert sind auch 
geflüchtete Kinder und Jugendliche 
Karlsruhe/Stuttgart, den 18.07.2022 
InBaden-Württemberg stehendie Sommerferienvor der-
Tür, dochder gesetzlicheUnfallversicherungsschutz 
derUnfallkasseBaden-Württemberg (UKBW)macht kei-
nenUrlaub: Schülerinnenund Schüler,die inFerienzeiten 
anorganisierten Bildungs-und Betreuungsmaßnahmen-
der Kommunenoder Schulenin Baden-Württemberg 
teilnehmen,sind gesetzlichunfallversichert.Versicherungs-
schutz bestehtauch währenddes Besuchsvon Sommer-
schulenin Baden-Württembergsowie beider Teilnahmeam 
Förderangebot„Ferienband 2022“des Ministeriumsfür Kul-
tus,Jugend undSport Baden-Württemberg.Geflüchtete 
Kinderund Jugendlichesind inder Ferienbetreuungebenso 
automatischund kostenfreiunfallversichert. 
Die Absicherung bei der Teilnahme an den organsierten Bil-
dungs- und Betreuungsmaßnahmen reicht je nach individuel-
lem Bedarf von einer ambulanten oder stationären Versorgung 
über Renten-, Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen. 
Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfallver-
sichert 
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von coronabe-
dingten Lernrückständen zu unterstützen, bietet das Land 
das „Ferienband 2022“ an. Durch dieses Angebot im Rahmen 
des Programms „Lernen mit Rückenwind“ ist eine zusätzliche 
Förderung in den Sommerferien möglich. Schülerinnen und 
Schüler erhalten im Falle eines Unfalls denselben umfang-
reichen Schutz, den sie auch bei einem Unfall während des 
Schulbesuchs erhalten. Sie sind dabei sowohl während der 
Teilnahme als auch auf den damit verbundenen, unmittelba-
ren Wegen kostenfrei versichert. Eltern brauchen hierfür keine 
besondere Versicherung abschließen. 
Versicherungsschutz von Kindern und Jugendlichen auf 
der Flucht 
Kinder und Jugendliche, die auf der Flucht sind, stehen beim 
Kita- und Schulbesuch in Baden-Württemberg sowie auf den 
damit verbundenen Wegen unter dem Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung. Dazu zählen auch der Besuch von Vor-
bereitungsklassen oder andere Formen der Beschulung und 
Vorbereitung. Dies gilt in Räumlichkeiten in oder auch außer-
halb der Schule, wenn die Maßnahme dem organisatorischen 
Verantwortungsbereich der Schule zugeordnet ist. Ebenso 
sind geflüchtete Kinder und Jugendliche, die in Ferienzeiten 
an organisierten Bildungs- und Betreuungsmaßnahmen der 
Kommunen oder Schulen in Baden-Württemberg teilnehmen, 
gesetzlich unfallversichert. Weitere Infos unter www.ukbw.de. 
 

Kinderkleiderbasar in Obereisenbach vom 
Förderverein der Grundschule Obereisenbach 
e.V. 
Verkaufsnummern – 
Vergabe am Mittwoch 27.07.2022 ab 07:00 Uhr 
Am Samstag 08.10.2022 findet von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
wieder der Herbst / Winterbasar in der Mehrzweckhalle in 
Obereisenbach statt. 
Beim Herbstbasar werden wir zum ersten mal mit dem mobilen 
Kassensystem von basarlino.de arbeiten. Wer etwas verkau-
fen möchte, kann sich auf unserer Homepage (www.kleider-
basar-obereisenbach.de) informieren. 

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt 
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende 
Aufgehobene Corona-Restriktionen, die damit verbundene 
höhere Mobilität der Menschen und die Urlaubs-/Ferienzeit 
wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. Pati-
enten sind unabhängig von der Ferienzeit weiterhin dringend 
auf Bluttransfusionen angewiesen. Mit nur einer einzigen Blut-
spende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten gehol-
fen werden. 
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur 
bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche 
Engagement der Blutspender/innen angewiesen. 
Aktuell wird jede/r gebraucht! Das DRK bittet alle Spende-
willigen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blut-
spende einzuplanen. 
Nächster Blutspendetermin: 
Freitag, dem 29.07.2022  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sirgensteinhalle,  
Schützenweg 6, 88267 VOGT  
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 
Weitere Informationen:  Alle geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona. 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline  
0800 - 11 949 11 

Samstag, 23. Juli 2022 um 19 Uhr / Bodnegg / 
Zirkuszelt in Baltersberg 
Exprompt - virtuose Klangkunst 
Mit ihren traditionellen Instrumenten zaubern sie mit unbän-
diger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges 
und begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlich-
ter, das seinesgleichen sucht. Eindrucksvoll stellt EXPROMPT 
unter Beweis, welche überraschenden Möglichkeiten ein tra-
ditionelles Instrumentarium bieten kann, wenn Kreativität, 
Sicherheit des musikalischen Geschmacks und Mut zu neuen 
Ufern am Werke sind. Hinzu kommt die Fähigkeit der vier 
Akteure, Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie 
musikalisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben 
zu lassen. Es verwundert deshalb nicht, dass diese Gruppe 
mit prestigeträchtigen Preisen bei internationalen Musikwett-
bewerben ausgezeichnet wurde. 
Einlass ab 18:15 / Eintritt 15 € / ermäßigt 12 €. Karten und 
Reservierungen unter www.boku-bodnegg.de oder Tel. 07520-
914270. Wir bitten um Anfahrt in Fahrgemeinschaften, da die 
Parkmöglichkeiten eingeschränkt sind. Fahrradparkplätze in 
Zeltnähe. 
 
Familiensamstage im Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben 
Jeden Samstag von Juli bis Anfang September können Fami-
lien zum halben Preis das Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
besuchen! Dazu findet jeweils um 14 Uhr ein kostenloses Mit-
mach-Programm speziell für Kinder statt. 
23. Juli, 14 Uhr: Vom Flachs zum Leinen 
(kostenloses öffentliches Mitmach-Angebot für Fami-
lien, mit Voranmeldung, Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern)  
Tel. 07527/9550- 0 oder per E-Mail an info@bauernhaus- 
museum.de 
Im Allgäu war Flachsanbau bis vor 200 Jahren weit verbreitet. 
Viele Höfe bauten Flachs zur Selbstversorgung und als Zubrot 
an. Im ehemaligen Landweberhaus Andrinet erfahren wir, wie 
aufwändig der Anbau und die Verarbeitung von Flachs waren. 
Die einzelnen Arbeitsschritte werden in einer Ausstellung zur 
Flachsverarbeitung anschaulich erklärt. Anschließend bre-
chen, schwingen und hecheln wir an originalgetreuen Gerä-
ten selbst Flachs. 
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30. Juli, 14 Uhr: Wildkräuter-Wissen 
(kostenloses öffentliches Mitmach-Angebot für Familien, mit 
Voranmeldung,Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern) Tel. 07527/ 
9550- 0 oder per E-Mail an info@bauernhaus-museum.de 
Beim Rundgang übers Museumsgelände lernen wir verschie-
dene Kräuter und ihre Verwendungsmöglichkeiten kennen. In 
Teamarbeit tragen wir Informationen über Wuchs und Verwen-
dung einzelner Kräuter zusammen und erstellen ein Herbarium. 
Außerdem dürfen wir selbst gemachten Balsam und unsere 
eigene Kräutersalzmischung mitnehmen. 
Alle weiteren Programme unter www.bauernhaus-museum.de 
  
Informationen  
Geöffnet täglich, von 10-18 Uhr,  Mehr unter 
www.bauernhaus-museum.de. 
Eintritt:  Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € 
I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse:  Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 

„Eine kleine Dorfmusik“ – Sommerkonzer-
treihe im fürstlichen Hofgarten Wolfegg 
Auch in diesem Jahr findet wieder die beliebte Reihe der „Klei-
nen Dorfmusik“ im fürstlichen Hofgarten in Wolfegg statt. Am 
Donnerstag, 21. Juli 2022 um 19 Uhr tritt die Jagdhornblä-
sergruppe Wolfegg auf. Unter der Leitung von Wilhelm Müller 
werden Sie neben Jagdsignalen auch konzertante Jagdmu-
sik hören und Wissenswertes zum Thema Jagd erfahren. 
Am Sonntag, 24. Juli 2022 um 17 Uhr wird die Musikka-
pelle Wolfegg  unter der Leitung von Dirigent Rolf Langhans 
zusammen mit der Jugendkapelle Wolfegg-Bergatreute 
unter der Leitung von Dirigentin Maria Müller ihr Können zum 
Besten geben. Sie werden mit einem bunten Programm aus 
klassischer Blasmusik, Polka und Marsch bis hin zur moder-
nen Unterhaltungsmusik unterhalten werden. Beschlossen 
wird die diesjährige Sommerkonzertreihe am Donnerstag, 
28. Juli 2022 um 19 Uhr von der Musikkapelle Alttann, die 
zusammen mit ihrem Dirigenten Dominic Neusch ein moder-
nes und abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt zu 
Gehör bringen wird, wobei aber auch die altbekannten Mär-
sche, Walzer und Polkas nicht zu kurz kommen.   
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Tage und Uhrzeiten! 
Alle Konzerte sind unter freiem Himmel und finden nur bei 
gutem Wetter statt. 

Waldburger Straßen-Flohmarkt  
am Samstag, 30.07.2022 
Der Kath.Frauenbund Waldburg veranstaltet am Samstag, 
30.07.2022 von 11-16 Uhr einen Straßen-Flohmarkt. Im Kath.
Gemeindehaus St. Josef ist für das leibliche Wohl bei Kaffee 
und Kuchen usw. bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen 
Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauer-
hafte oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes 
mit Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder 
Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues 
Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle 
und individuelle Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon 0751 
977123-0, E-Mail: bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de,  
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie 

Kindergeld nach der Schule 
Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. Daher 
Antrag frühzeitig stellen und Unterlagen einreichen 
Das aktuelle Schuljahr ist zu Ende. Viele Eltern sind nun unsi-
cher, wie es mit der Zahlung des Kindergeldes weitergeht. 
Muss sich das Kind eventuell sogar arbeitslos melden, bis es 
mit seiner Ausbildung oder seinem Studium beginnt? 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Lebensjahr 
Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 18. Lebens-
jahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Bei-
spiel, wenn das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, 
ein Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem 
Schulende aber in aller Regel nicht nahtlos weitergeht, gibt 
es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase von 
längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungs-abschnit-
ten. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher 
Dienste (FSJ, FÖJ sowie anerkannte Freiwilligendienste im In- 
oder Ausland wie Freiwilligendienst aller Generationen oder 
entwicklungspolitischer Freiwilligendienst „weltwärts“) kann 
Kindergeld gezahlt werden. 
Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas 
länger hinzieht, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld gezahlt 
werden, während es sich aktiv um einen Ausbildungs- oder 
Studienplatzplatz bemüht oder nach Zusage auf den Beginn 
einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. Hierfür genügt 
die Zusendung eines Nachweises über die Bewerbungs-
bemühungen, den Ausbildungs- oder Studienbeginn oder 
einer Schulbescheinigung an die Familienkasse vor Ort. Eine 
Arbeitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem 
Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Pläne des 
Kindes nach Schulzeitende schriftlich mitzuteilen. So können 
die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung 
hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche 
bestehen – hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für 
Arbeit arbeitsuchend melden. 
Auch für volljährige Kinder kann das komfortable Online-Ange-
bot unter www.familienkasse.de genutzt werden. Hier können 
Nachweise über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie 
Schulbescheinigungen bequem elektronisch an die Familien-
kasse übermittelt werden. 
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar. 

Bundesagentur für Arbeit 
Nicht ohne Ausbildungsplatz in die Ferien 
Die Sommerferien rücken in greifbare Nähe. Die Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ruft junge Menschen 
dazu auf, nicht ohne einen Ausbildungsvertrag in die Som-
merferien zu starten. Aktuell sind noch über 2.500 Lehr-
stellen unbesetzt. 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Arbeits-
agentur Konstanz-Ravensburg: „Allen Schülerinnen und Schü-
lern, die noch keinen Ausbildungsvertrag in der Tasche haben, 
empfehle ich jetzt vor den Ferien alles klar zu machen. Nicht 
lange warten, sondern starten. Die Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit hilft auf den Weg zum Wunschausbildungsberuf 
und kennt auch gute Alternativen. Das Ausbildungsangebot 
ist enorm, nie waren die Chancen besser als zurzeit.“ 
Zahlreiche Arbeitgeber bekommen in den vergangenen Jah-
ren den demografischen Wandel deutlich zu spüren, denn bei 
ihnen gehen weniger Bewerbungen auf Ausbildungsplätze 
ein als in den Jahren zuvor. Mathias Auch: „Auch den Ausbil-
dungsbetrieben empfehle ich, Nägel mit Köpfen zu machen. 
Die neue Plattform Praktikumswoche.de stellt einfach und 
schnell den Kontakt zu interessierten jungen Menschen her. 
Praktika sind das A und O bei der Berufswahlentscheidung. 
Die Praktikumswoche ist eine starke Initiative. Darüber hinaus 
steht unser Arbeitgeber-Service bei der Suche nach geeigne-
ten Bewerbern beratend und unterstützend zur Verfügung.“ 
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Gewerbe- u. Lagerflächen in RV-Ittenbeuren  
zu vermieten, 250 - 4.800 m² 
Betz und Weber BauPartner

 P 0751-99699099

•  Fertigen von Einzelteilen und 
Kleinserien auf modernsten 
Maschinen

•  Eigenverantwortliches Pro-
grammieren und Einrichten der 
Maschine

•  Gewissenhafte Qualitätskont-
rolle der gefertigten Teile laut 
technischen Zeichnungen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir:

CNC-Fräser (m/w/d)

CNC-Dreher (m/w/d)

CNC-Schleifer (m/w/d)

WIR BIETEN:
– 40 Stunden/Woche
– 30 Tage Urlaub
– Gleitzeitkonto
– faire Bezahlung
–  mit sehr guten 

Aufstiegschancen

 
 

 
 

 
 
    

 
 

  

Wir sind eine moderne Steuerberatungsgesellschaft bei Ravensburg, die 
mit hohem Fachwissen und Qualitätsbewusstsein seit über 40 Jahren 
mittelständische Unternehmen, Freiberufler und Privatkunden betreut.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

Steuerfachangestellte o.ä. (m /w /d )

Lohnbuchhalter (m /w / d)

Informieren Sie sich über die zahlreichen Benefits (z.B. Einstiegsprämie,
JobRad, flexible Arbeitszeiten, HomeOffice-Angebot, bezahlte Fortbildun-
gen, Parkplatz u.v.m.) auf unserer Homepage:

www.brodbeck-stb.de/karriere
Brodbeck + Partner mbB Scherzachstr. 1/2 karriere@brodbeck-stb.de
Steuerberatungsgesellschaft 88287 Grünkraut www.brodbeck-stb.de
__________________________________________________________________
Schon gewusst? Wir bilden aus: 
Duales Studium (BSc.) / Ausbildung Steuerfachangestellte

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0/
31

- Senioren -
Mitten iM Leben

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Den Arbeitgeber-Service erreichen Betriebe über die bundes-
weite kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 20. Interessierte 
Jugendliche können unter 0800 4 5555 00 einen Termin mit 
der Berufsberatung vereinbaren. 
Wer sich noch in der Orientierungsphase befindet, ist auf der 
Plattform www.praktikumswoche.de richtig. Unter dem Motto 
„5 Tage, 5 Berufe, 5 Unternehmen“ können bis zum Ende der 
Sommerferien unkompliziert Praktikumsplätze gebucht wer-
den. 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 25.07. - 30.07.2022

Aktion 100 g

Aktion 100 g

2,79 €

Bierschinken / Käse-
Bierwurst
delikat und würzig

1,59 €

1,09 €Aktion 100 g
Schweine-Rücken /
-Steaks
natur oder mariniert

Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

0,89 €

Aktion 100 g

1,39 €

1,29 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

2,99 €

fleischige Schälripple,
Spare Ribs
natur oder gewürzt

Geflügelfrikadelle /
Fleischküchle
frisch, fertig 
gebraten

Debreziner
herzhaft und würzig

Bauern-Mettwurst
im Geleemantel gekocht

Geschlagene
4 Stück à 90 g
im SB-Pack

Rinder-Entrecôte
zart gereift, saftig,
schön marmoriert

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

WIR brauchen DICH!

BFD oder FSJ?

Komm zu uns ins 
KBZO-Team!

www.kbzo.de

FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?

yallah

www.kbzo.dewww.kbzo.de

STIFTUNG KBZO Sauterleutestr. 15 88250 Weingarten
Samuel Richter s.richter@kbzo.de0751 4007-128

Lust auf Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales 
Jahr oder ein Praktikum? Wir haben noch Plätze frei!

IWO gGmbH · Stefan-Rahl-Straße 2 · 88250 Weingarten 
Tel. 0751 76907-0 · bewerbung@iwo-ggmbh.de

Wir betreiben in zentraler Lage in Weingarten 
ein Lebensmittelgeschäft unter dem Namen 
CAP…der Lebensmittelpunkt. Dadurch schaffen wir 

-
halb der Werkstatt. Menschen mit Behinderung, also Menschen 
mit Handicap, sind das Herzstück dieser Lebensmittelmärkte, 
daher auch unsere Namensgebung. Aber auch für unsere Kunden 
ist dieser CAP-Markt durch seine sehr persönliche Betreuung, das 
„immer offene Ohr“ und das überzeugende Frischesortiment ein 
Lebensmittelpunkt.

Mitarbeiter für Verkauf | Bereich Obst und 
Gemüse | Warenverräumung m/w/d

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 

auf 450-€-Basis. Auch für Quereinsteiger geeignet.

Arbeitszeiten: Mo. – Fr. 6:00 – 10:00 Uhr (Frühschicht | 
Bereich Obst & Gemüse); samstags 6:00 – 14:00 Uhr 
(Bereich Trockensortiment Warenanlieferung)

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung 
www.iwo-ggmbh.de

Für Rückfragen steht Ihnen Marktleiter Oliver Oelhaf 
Tel. 0751 5575305 gerne zur Verfügung.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


